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Die Wortbildmarke setzt sich aus 

der Bildmarke (auch "Vignette" ge-

nannt) und der Wortmarke zusammen.

Bildmarke 

Die die weißen Initialen „HRW“ sind 

stehen zentriert auf einem runden 

blauen Fond. Der Fond enthält einen 

Lichtverlauf in der Primärfarbe Cyan. 

Dieser wird durch eine weiße Outline 

umrandet. 

Die Vignette hat in der Grundform 

einen Schlagschatten. 

Die Wortbildmarke 
Der Aufbau 

Wortmarke 

Der Schriftzug „Hochschule Ruhr 

West | University of Applied  

Sciences“ ist in den Schriftschnitten 

Normetica A und C gesetzt. 

Zusammen ergeben die beiden Ele-

mente die Wortbildmarke, die Grund-

form des Logos. Soweit möglich wird 

in allen Anwendungen diese Variante 

eingesetzt.

HOCHSCHULE RUHR WEST
UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCESHRW
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Das Logo steht in folgenden  

Versionen zur Verfügung:

1] 3-farbige Grundform mit  

Schatten und Lichtverlauf

2] 2-farbige Negativform mit 

Schatten und Lichtverlauf

3] 3-farbige Sonderform ohne 

Schatten und Lichtverlauf

Das Logo
Grundversion Negativversion

Auf Flächen mit dem primären 

Farbverlauf [→siehe Farbgebung ] 

wird immer die negative Version mit 

weißer Schrift eingesetzt.

4] 2-farbige Sonderform ohne 

Schatten und Lichtverlauf

5] 2-farbige Negativ-Sonderform 

ohne Schatten und Lichtverlauf

6] 1-farbige Negativ-Sonderform 

ohne Schatten und Lichtverlauf

Die Grundform mit Schatten und 

Lichtverlauf sind den übrigen immer 

vorzuziehen. 
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HRW

HRW

HRW

Logo: 100% cyan und 100% schwarz

Wenn die Grundversion der Wortbild-

marke nicht eingesetzt werden kann, 

wird auf die drei- oder zweifarbige 

Version ausgewichen.  

Logoversionen
3- und 2-farbige Logoversionen

Wenn die Grundversion der Negativ-

version des Logos nicht eingesetzt 

werden kann, wird auf die zweifarbige 

oder die Strichversion ausgewichen.  

 
Negativversionen
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Die einfarbige Logoversion in 

Schwarz [ CMYK: 0/0/0/100 ] wird 

als Sonderform eingesetzt – sofern 

die Grundversion des Logos nicht 

verwendet werden kann.

1-farbige Logoversion (Sonderform)

Die Wortbildmarke inklusive Schutz-

raum darf nicht kleiner als 10mm in 

der Höhe eingesetzt werden.

Bei der Vignette gilt der gleiche Wert.

 
Die Mindestgröße
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Die hier beispielhaft vorgestellten 

Kombinationen sind unzulässig. 

 
Unzulässige Logoversionen

1] Die Vignette mit eckigem Rand 

und Veränderungen der Wort-

marke

2] Auf dem primären Farbverlauf 

[→siehe Farbgebung ] die 

Grundversion des Logos mit 

schwarzer Schrift

 3] Der Farbverlauf in der Vignette 

in jeder anderen Farbe als die 

des Grundlogos

4] Veränderte Proportion oder 

Relation von Vignette und Wort-

marke wie z.B. Stauchung oder 

Zerrung des  Logos oder auch 

Größenänderung von nur einem 

Element der Wortbildmarke

5] Die Vignette oder das Logo   

in Grauschattierungen

6] Die Grund- oder Negativversion 

des Logos mit der Wortmarke in 

Cyan
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Der Schutzraum des Logos ergibt sich 

aus der halben Versalhöhe des HRW-

Schriftzuges in der Vignette. 

Dieser Mindestraum sollte in jedem 

Gestaltungsfall eingehalten werden.

Ausnahmen sind nur zulässig, wenn 

produktionstechnische Gründe vor-

liegen.

 

Logo-Schutzraum
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15°

30°

45
°

Zu den Gestaltungsprinzipien der 

HRW gehört die Rotation des Logos. 

Das Logo wird in einem Winkel von 

15°, 30° oder 45° aufsteigend gedreht. 

Andere Drehwinkel sind unzulässig.

Logo-Rotation
Die zulässigen Winkel
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Die vorgestellte Wortbildmarke  

fungiert als Dachmarke für die  

Hochschule Ruhr West.

Für die einzelnen Fach- und  

Servicebereiche wurden Submarken 

entwickelt.

Submarken
Dachmarke und Submarke

Submarke Studiengänge

Die Submarke für die einzelnen 

Studiengänge ergibt sich aus der 

Grundform des HRW Logos und dem 

Namen des Studiengangs.

Der hinzugefügte Schriftzug ist in der  

Normetica C gehalten und zeigt den 

primären Farbverlauf. 

Der Studiengangsname ist in Majus-

keln gesetzt. Der akademische Grad 

(Master, Bachelor of Science) folgt 

durch ein Komma getrennt, abgekürzt 

und in gemischter Schreibweise.

INSTITUTT BBAUUINGENNIEUURWESEN BETRIEBSWWIRTTSCHHAFTTSLEEHRE,, B.A.

HRW
ANGEWAANDDTEE INNFORMAATIK, B.Sc.

HRW
ELEKTRROTTECHHNIK, B.SSc.

HRW

HRW

Submarke Institute 

Der Grundform ist ein Schriftzug mit 

dem Institutsnamen hinzugefügt.

Dabei setzt sich der Wortzusatz aus 

dem Wort "Institut" in der Normetica 

A und dem Institutsnamen in der  

Normetica C zusammen. Der Schrift-

zug zeigt den primären Farbverlauf. 

Ergänzt wird die Submarke durch 

einen kleineren Kreis an der Vignette. 

Der Kreis ist immer im primären Blau 

gehalten.

HRW
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Logo Asta

Das Logo für die AStA der Hoch-

schule Ruhr West besteht aus dem 

Grundlogo, einen zusätzlichen 

kleinen Kreis an der Vignette (gefüllt 

mit dem primären Blau ) und dem 

Schriftzug "AStA" in der Normetica 

C im primären Farbverlauf. 

Es steht in folgenden Versionen zur 

Verfügung: 

[ Die 3- bzw. 2-farbigen Versionen 

mit Schatten und Lichtverlauf sind 

den übrigen immer vorzuziehen. ]

1+3]  1-farbige Sonderform ohne-

Schatten und Lichtverlauf

2] 1-farbige Negativ-Sonderform 

ohne Schatten und Lichtver-

lauf

4] 3-farbige Sonderform ohne  

Schatten und Lichtverlauf
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Submarke Sonderform
Logo Förderverein der HRW

Auf Flächen mit dem primären 

Farbverlauf [→siehe Farbgebung ] 

wird die negative Version mit weißer 

Schrift eingesetzt.

Eine Sonderform der Submarke 

stellt das Logo des Fördervereins der 

Hochschule Ruhr West dar. Es ist in 

den folgenden Versionen einsetzbar:

[ Die 3- bzw. 2-farbigen Versionen 

mit Schatten und Lichtverlauf sind 

den übrigen immer vorzuziehen. ]

1] 3-farbige Grundform mit  

Schatten und Lichtverlauf

2] 2-farbige Negativform mit  

Schatten und Lichtverlauf

3] 3-farbige Sonderform ohne  

Schatten und Lichtverlauf

4] 2-farbige Sonderform ohne  

Schatten und Lichtverlauf

Negativversion

5] 2-farbige Negativ-Sonderform 

ohne Schatten und Lichtverlauf

6] 1-farbige Negativ-Sonderform 

ohne Schatten und Lichtverlauf
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3- und 2-farbige Logoversionen der Sub-Marke Negativversionen

Wenn die Grundversion der Wortbild-

marke nicht eingesetzt werden kann, 

wird auf die drei- oder zweifarbige 

Version ausgewichen.  

Wenn die Grundversion der Negativ-

version der Submarke nicht eingesetzt 

werden kann, wird auf die zweifarbige 

oder die Strichversion ausgewichen.  
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Die Normetica ist Teil der Wortbild-

marke und stilprägend.

Sie ist ein prägnanter Bestandteil des 

Corporate Designs. 

In den Anwendungen kommt sie als 

kraftvolle Headlineschrift zum Ein-

satz und wird bevorzugt in Majus-

keln, also Großbuchstaben eingesetzt. 

Einen reizvollen fett-fein Kontrast 

ergibt die Kombination von Norme-

tica A mit der Normetica C. Wenn 

möglich sollte dies berücksichtigt 

werden.

Die Normetica wird  nicht für Fließ-

texte eingesetzt, für diesen Einsatz 

ist immer der Liberation Vorzug zu 

geben. 

Folgende Schriftschnitte der  

Normetica kommen zum Einsatz:

1] Normetica Regular

2] Normetica A (light)

3] Normetica B (regular)

4] Normetica C (bold)

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()

Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()

Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()

Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

N o r m e t i c a  C

N o r m e t i c a  A

N o r m e t i c a  B

Die Liberation Serif ist die primäre 

Hausschrift der Hochschule Ruhr 

West.

Sie zeichnet sich durch sehr gute 

Lesbarkeit, Klarheit und Eleganz aus. 

Sie ist für alle Anwendungen die erste 

Wahl. 

Folgende Schriftschnitte der  

Liberation Serif kommen zum  

Einsatz:

1] Liberation Serif Regular

2] Liberation Serif Italic

3] Liberation Serif Bold

4] Liberation Serif Bold Italic

Wird die Liberation Serif als Head-

lineschrift verwendet, ist sie bevor-

zugt im primären Verlauf zu halten. 

Wenn der Schriftzug auf blauer Flä-

che steht (mit oder ohne den primären 

Farbverlauf) ist die Schrift immer 

weiß.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabc
defghijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()
Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabc
defghijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()
Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabc
defghijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()
Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabc
defghijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()
Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

L i b e r a t i o n 
S e r i f  R e g u l a r

L i b e r a t i o n 
S e r i f  I t a l i c

L i b e r a t i o n 
S e r i f  B o l d

L i b e r a t i o n 
S e r i f  B o l d  I t a l i c

Die Hausschriften
Normetica Liberation Serif
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Die Liberation Sans ist eine Sonder-

form der Hauschrift.

Sie kommt nur in Ausnahmefällen 

zum Einsatz.

Die Liberation Mono ist eine Sonder-

form der Hauschrift.

Sie kommt nur in Ausnahmefällen 

zum Einsatz.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()

Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()
Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()
Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()
Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()

Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()
Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()
Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWQYZabcdefgh
ijklmnopqrstuvwxyz1234567890!§$%&()
Ein Boxkämpfer jagt Eva quer durch Sylt.

Liberation Sans Liberation Mono

L i b e r a t i o n 
S a n s  I t a l i c

L i b e r a t i o n 
M o n o  I t a l i c

L i b e r a t i o n 
S a n s  B o l d

L i b e r a t i o n 
S a n s  B o l d  I t a l i c

L i b e r a t i o n 
M o n o  B o l d

L i b e r a t i o n 
M o n o  B o l d  I t a l i c

L i b e r a t i o n  
S a n s  R e g u l a r

L i b e r a t i o n  
M o n o  R e g u l a r
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100/0/0/0 0/0/0/100

Die Hausfarben sind Blau (Cyan), 

Weiß und Schwarz. 

Erlaubt sind Gradationsstufen.

Cyan

CMYK 100/0/0/0

RGB 0/160/225

Weiß 

CMYK 0/0/0/0

RGB 225/225/225

Schwarz

CMYK 0/0/0/100

RGB 0/0/0

Farbgebung
Primäre Farben

Ein stilprägendes Gestaltungselement 

der HRW ist der primäre Farb-

verlauf. 

Der Verlauf setzt sich zusammen aus 

Cyan und Schwarz. 

[ CMYK 100/0/0/0 – 100/0/0/40 ] 

[ RGB 0/160/225 – 15/115/180 ] 

Die lineare Farbabstufung folgt einer 

Diagonalen von links oben nach 

rechts unten, wobei der dunkle Ton 

immer unten ist.

Primärer Farbverlauf

100/0/0/0

100/0/0/40
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Neben den primären Farben Cyan, 

Weiß und Schwarz kommen  

sekundäre Farben zum Einsatz. 

Sie werden reduziert und immer in 

Kombination mit den primären 

Farben eingesetzt. 

Der Gesamteindruck bei der Flächen-

gestaltung darf 20% nicht überschrei-

ten.

Gelb

CMYK 0/35/85/0

RGB 250/180/50

Rot

CMYK 0/90/85/0

RGB 230/50/45

Grün

CMYK 50/0/100/0

RGB 150/190/15

Grau

CMYK 13/13/20/0

RGB 230/220/205

Nachtblau

CMYK 85/30/0/30

RGB 5/110/160 

Sekundäre Farben

0/35/85/0 0/90/85/0 45/0/100/0 13/13/20/0 85/30/0/30
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In der Flächengestaltung ist der Ver-

wendung des vollflächigen primären 

Farbverlaufs, kombiniert mit weißem 

Schriftsatz, der Vorzug zu geben. 

Ist es aus inhaltlichen und produkti-

onstechnischen Gründen nicht mög-

lich, können die verbleibenden unten 

beschriebenen Gestaltungsprinzipien 

zum Einsatz kommen.

Möglichkeiten der Flächenaufteilung:

1] 100% primärer Farbverlauf  

 in Kombination mit weißer   

 Typografie.

2] 50% primärer Farbverlauf  

 und 50% Weiß in Schrift und

 Fläche→Halb-Halb-

 Prinzip.

3] 100% Weiß in Kombi-  

 nation mit dem primären   

 Farbverlauf in Schriftsatz   

 sowie Fläche.

Farbflächen im primären Blau enthal-

ten grundsätzlich nur den primären 

Farbverlauf.

Druckerzeugnisse werden bevorzugt 

matt zellophaniert gefertigt.

Schrift

Bildsprache

Gestaltungsprinzipien
Flächensprache

Das verwendete Bildmaterial 

wirkt authentisch. Es werden echte, 

glaubhafte Personen gezeigt. Die 

Darstellung ist nicht inszeniert und 

verkörpert keine Werbewelt. Auf 

Lichteffekte oder künstliche Filter 

wird verzichtet. 

HR
W

WW
W.
HO
CH
SC
HU
LE
-R
UH
R-
WE
ST
.D
E

Mülheim an der  Ruhr  ·  Bot t rop

Schlauköpfe
gesucht. Das Institut

Maschinenbau als klassische Ingenieurdisziplin ge-
hört zu den fünf wichtigsten Branchen in Deutschland. 
Ausreichend Grund für die MINT-spezialisierte Hoch-
schule Ruhr West mit ihren Standorten in Mülheim an 
der Ruhr und Bottrop im Frühjahr 2009 das Institut Ma-
schinenbau zu gründen. Bis zum Einzug in den Hoch-
schul-Neubau ist das Institut Maschinenbau in Räum-
lichkeiten der Mannesmann Röhrenwerke (Gebäude 392 
+ 393) in der Wiesenstraße 36 in Mülheim an der Ruhr  
untergebracht. Hier stehen fünf Hör säle, zwei Hal-
len und vier Laborräume sowie Mitarbeiterbüros und  
Seminarräume zur Verfügung. 

Derzeit arbeiten fünf Professoren, fünf wissenschaft-
liche Mitarbeiter und drei nichtwissenschaftliche  
Mitarbeiter/-innen am Institut Maschinenbau.

Die Ausrichtung
Das Institut Maschinenbau hat sich die ganzheit liche Be-
trachtung der wirtschaftlichen Fertigung von Kleinserien 
zum Ziel gesetzt. Dabei soll der gesamte Produktlebenszy-
klus von der Idee bis hin zum Recycling Gegenstand der 
wissenschaftlichen Ausrichtung sein. Aspekte wie z.B. 
Konstruktion, Simulation, Produktion werden dabei inter-
disziplinär durch die Kompetenzen des Institutes abgedeckt. 

Potentielle Forschungsfelder
Entwicklung und Konstruktion

•	 Leichtbau in der Automobiltechnik (Verbundstrukturen)

•	 Web-basierte CAD/CAM-Kopplung

•	 3D-Vermessung von Gegenständen

•	 … 

Produktion

•	 Wirtschaftliche Produktion von kleinen und mittleren 
Losgrößen

•	 Anwendung generativer Fertigungsverfahren für die 
Kleinserienproduktion

•	 Fertigung von Leichtbaustrukturen

•	 Smart-Tooling

•	 Umweltverträgliche Prozessgestaltung

•	 5-Achs-Fräsbearbeitung

•	 Robotergestützte Produktion

•	 … 

Werkstoffwissenschaft / QM

•	 Werkstoff- und Prozessoptimierung, Schwerpunkt 
Warm- und Kaltwalzprozesse

•	 Thermodynamische Legierungsentwicklung

•	 Werkstoffuntersuchung und -prüfung

•	 Six-Sigma Qualitätsmanagementschulung

•	 … 

Modellierung

•	 Simulation von Fahrzeugsystemen

•	 Entwicklung von Fahrerassistenzsystemen

•	 Servohydraulische Antriebe und Steuerungen, Modell-
bildung und prüfstandstechnische Optimierung

Die Ausstattung*

Flach-	und	Profilschleifmaschine	FS	840	Z	CB 
(Geibel & Hotz GmbH)

3D-Printer Dimension Elite (Stratasys GmbH)

Portabler Messarm FaroArm Fusion, Laser

Line Probe V2 (Faro Europe GmbH & Co. KG)

Mehrkomponenten-Messplattform 9253B22  
(Kistler Instrumente GmbH)

Universalhärteprüfmaschine Duramin T500 
Mikrohärteprüfer Durascan 70 (Struers GmbH)

Auflichtmikroskop	Axio	Lab.A1 
Stereomikroskop Zeiss Stemi 2000C 
(Carl Zeiss MicroImaging GmbH)

Lenkungsprüfstand mit elektromechanischem  
Linearantrieb 
(IgH Gesellschaft für Ingenieurleistungen mbH)

Hydraulikprüfstand (Festo)

Koordinatenmessmaschine	UMC	850 
(Carl Zeiss Industrielle Messtechnik GmbH)

Darüber hinaus diverse Kleingeräte und Werkzeuge

* (im Aufbau)

St
an

d:
 0

2/
20

12

Kontakt

Institut Maschinenbau 
Hochschule Ruhr West

Wiesenstraße 36
Gebäude 392 + 393
45473 Mülheim an der Ruhr

Telefon: +49 [0] 208 88254 - 751
Fax: +49 [0] 208 88254 - 784

E-Mail: info @ hs-ruhrwest.de
Internet:  www.hochschule-ruhr-west.de

Institut  
Maschinenbau

Profil und  Kompetenzen

Die Kompetenzen

Prof. Dr.-Ing. Dr. rer. pol.

Markus Donga

Fachgebiet:  
Konstruktion, CAD,  
Maschinenelemente

Prof. Dr.-Ing.

Uwe Lesch

Fachgebiet:  
Handhabungs– und  
Montagetechnik

Prof. Dr.-Ing. 

Murat Mola

Fachgebiet:  
Werkstoffwissenschaften

Prof. Dr.-Ing. 

Markus Schneider

Fachgebiet:  
Konstruktion, Produktion

 

Prof. Dr.-Ing. 

Hartmut Ulrich

Fachgebiet:  
Mathematik, Simulation

 
Weitere Professuren für die Fachgebiete Fahrzeugtechnik, 
Leichtbau und CAX sind vorgesehen.

Mülheim an der  Ruhr

Fotos werden bevorzugt freigestellt 

und auf dem primären Farbverlauf 

verwendet. Auf Titeln, Plakaten und 

Roll-ups erzeugt ein harter Anschnitt 

Kontrast.

Bildrahmen haben abgerundete 

Ecken, meist in Verbindung mit dem 

Fließtext.



S TA N D :  1 1 . 2 0 1 2 H R W  S t y l e g u i d e   |   B a s i s d e s i g n

Bildsprache

Ein fester Bestandteil in der Bild-

gestaltung ist neben dem Einsatz des 

rotierten Logos und dem primären 

Farbverlauf der obere Abbinder mit 

den zwei Standorten.

Bei Aufzählungen werden farbige 

Bullets mit blauem oder weißem 

Rand, je nach Untergrund, verwendet.

Farbige Balken werden als Trenner 

eingesetzt.

Schlauköpfe
gesucht.
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„Die Hochschule Ruhr West ist eine 
neue, staatliche Hochschule mit hohem 
Anspruch. In unseren kleinen Studiengruppen 
lernt es sich ausgesprochen leicht!“

Mülheim an der  Ruhr  ·  Bot t rop

Annika Buers studiert Wirtschaftsingenieurwesen-Energiesysteme an der HRW. Teilnahmebescheinigung
Frau / Herr

___________________________________________________________
(Name)

hat am 1. Juni 2012 am “Tag der offenen Tür” der Hochschule Ruhr West am 
Campus Bottrop teilgenommen.

___________________________________________________________
Unterschrift (Studienberatung)

Service

Studium & Lehre

Forschung & Wissen

Spiel & Spaß für die Kleinen // ganztägig // Windräder basteln, „Wie funktioniert eine 
Digitaluhr mit Kartoffeln?“ // Hochschulhof

Roboter-Workshop

Wasserraketen – selber bauen und starten lassen // ganztägig // Hochschulhof 

Wasserbomben schleudern // ganztägig // Hochschulhof

„Dein Weg an die HRW“ // 12.00 Uhr // Info-Veranstaltung zu Studienwahl, Bewerbung 
und Zulassung // Raum 2.12

„Ab ins Ausland“ // ganztägig // Beratung und Info-Veranstaltung mit Memory des  
International Office

Schnuppervorlesungen & Vorträge mit Experimenten // 10.30 bis 14.30 Uhr  
// Raum 2.01 

„Energieinformatik – ein praxisintegriertes Studium“ // 15.00 Uhr // Info-Veranstaltung 
// Raum 2.01

Programmübersicht

Zentrale Begrüßung // 10.30 Uhr // Eröffnung und Begrüßung // Hochschulhof

Studierende zeigen ihre Hochschule // ganztägig

Hüpfburg // ganztägig // Spiel & Spaß! // Hochschulhof

Musik // ganztägig // Lothar Hoever

Getränke und Speisen zu fairen Preisen // Studentenwerk Essen-Duisburg // Hochschulhof

Kleine Forscher

tag 
der 

 

offe
nen 

tür

✃

„Elektromobilität – mit Energie in die Zukunft“ // Hochschulhof

„Wie funktioniert ein Kohle- bzw. Gaskraftwerk?“ // Erläuterungen an einem Mini- 
Kraftwerk, Dampf- und Gasturbine // Labor R 2.09

„Wie funktionieren Kühlschränke, Stirlingmotor oder Photovoltaikanlagen?“  
// Antworten liefert das Institut Energiesysteme und Energiewirtschaft // Labor R 2.04

„Dämmen alleine reicht nicht!“ // Energieeinsparmöglichkeiten zu Hause, in Unternehmen  
und in öffentlichen Gebäuden // Labor R 2.04

Thermokamera // Schauen Sie sich ein Bild von sich selbst oder Hochschulobjekten an!  
// Labor R 2.04

„Spielzeug aus dem Replikator?!“ // Quadcopter, Hovercraft, 3D-Drucker // C 1.01 / draußen

Robotik, Bildverarbeitung, Mensch & Technik, Blickverfolgung // Informatik ist eine  
anwendungs- und praxisorientierte Wissenschaft. Möglichkeiten zeigt das Institut Informatik 

„Prozessoptimierung beim Schleifen“ // Ressourcen- und Energieeffizienz im Maschinenbau  
// Hochschulhof
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Teilnahmebescheinigung
Frau / Herr

___________________________________________________________
(Name)

hat am 1. Juni 2012 am “Tag der offenen Tür” der Hochschule Ruhr West am 
Campus Bottrop teilgenommen.

___________________________________________________________
Unterschrift (Studienberatung)

Service

Studium & Lehre

Forschung & Wissen

Spiel & Spaß für die Kleinen // ganztägig // Windräder basteln, „Wie funktioniert eine 
Digitaluhr mit Kartoffeln?“ // Hochschulhof

Roboter-Workshop

Wasserraketen – selber bauen und starten lassen // ganztägig // Hochschulhof 

Wasserbomben schleudern // ganztägig // Hochschulhof

„Dein Weg an die HRW“ // 12.00 Uhr // Info-Veranstaltung zu Studienwahl, Bewerbung 
und Zulassung // Raum 2.12

„Ab ins Ausland“ // ganztägig // Beratung und Info-Veranstaltung mit Memory des  
International Office

Schnuppervorlesungen & Vorträge mit Experimenten // 10.30 bis 14.30 Uhr  
// Raum 2.01 

„Energieinformatik – ein praxisintegriertes Studium“ // 15.00 Uhr // Info-Veranstaltung 
// Raum 2.01

Programmübersicht

Zentrale Begrüßung // 10.30 Uhr // Eröffnung und Begrüßung // Hochschulhof

Studierende zeigen ihre Hochschule // ganztägig

Hüpfburg // ganztägig // Spiel & Spaß! // Hochschulhof

Musik // ganztägig // Lothar Hoever

Getränke und Speisen zu fairen Preisen // Studentenwerk Essen-Duisburg // Hochschulhof

Kleine Forscher

tag 
der 

 

offe
nen 

tür

✃

„Elektromobilität – mit Energie in die Zukunft“ // Hochschulhof

„Wie funktioniert ein Kohle- bzw. Gaskraftwerk?“ // Erläuterungen an einem Mini- 
Kraftwerk, Dampf- und Gasturbine // Labor R 2.09

„Wie funktionieren Kühlschränke, Stirlingmotor oder Photovoltaikanlagen?“  
// Antworten liefert das Institut Energiesysteme und Energiewirtschaft // Labor R 2.04

„Dämmen alleine reicht nicht!“ // Energieeinsparmöglichkeiten zu Hause, in Unternehmen  
und in öffentlichen Gebäuden // Labor R 2.04

Thermokamera // Schauen Sie sich ein Bild von sich selbst oder Hochschulobjekten an!  
// Labor R 2.04

„Spielzeug aus dem Replikator?!“ // Quadcopter, Hovercraft, 3D-Drucker // C 1.01 / draußen

Robotik, Bildverarbeitung, Mensch & Technik, Blickverfolgung // Informatik ist eine  
anwendungs- und praxisorientierte Wissenschaft. Möglichkeiten zeigt das Institut Informatik 

„Prozessoptimierung beim Schleifen“ // Ressourcen- und Energieeffizienz im Maschinenbau  
// Hochschulhof
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Briefschaft
Standardbriefbogen DIN A4 – Erst- und Zweitbogen

Der Erst- und Zweitbogen tragen 

rechts oben das Logo.

Der Schriftsatz wird in der  

Liberation Serif Regular gesetzt.

Für Überschriften wird die Normetica 

C versal im primären Farbverlauf 

eingesetzt.

1 Die Betreffzeile und der 

Brieftext sitzen linksbündig zur ein-

gedruckten Adresszeile.

Schriftgröße Betreffzeile: 14pt

Schriftgröße Fließtext: 9,5pt

Zeilenabstand: 12pt

Der Name des Adressaten wird in der 

Liberation Serif Bold in 10pt gesetzt.

2 Die linke Kante der Wort-

marke gibt die Platzierung des 

Marginaltextes vor. Dieser ist links-

bündig ausgerichtet und im primären 

Farbverlauf zu drucken.

Schriftgröße: 9,5pt

Zeilenabstand: 11pt

Der Zweitbogen trägt nur das rechts-

bündig eingesetzte Logo, auf 90% 

verkleinert.

21
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Die Visitenkarte ist nach den Gestal-

tungsprinzipien der HRW aufgebaut.

Die Vorderseite enthält die Vignette 

und ist an der linken Seite durch einen 

Farbbalken begrenzt, der den primä-

ren Farbverlauf enthält.

Die Breite des Balkens definiert den 

Abstand des linksbündig gesetzten 

Textblocks. Titel und Aufgabenbe-

reich werden in der Liberation Serif 

Italic gesetzt, telefonischer und elek-

tronischer Kontakt in der Liberation 

Serif Regular.

Schriftgröße: 8pt

Zeilenabstand: 9,6pt

Der Name des Visitenkarteninhabers 

wird mit der Primärfarbe ausgezeich-

net.

 
Visitenkarte

Schriftgröße Name: 12pt

Zeilenabstand: 14,4pt

Die Rückseite der Visitenkarte be-

steht aus dem vollflächigen primären 

Farbverlauf und dem Logo in der 

Negativversion.

 

Hier befindet sich die Postanschrift 

der Hochschule, die im Schriftsatz 

den Vorgaben der Vorderseite folgt.

Margarete Muster 
Dezernentin für Muster & Muster 
 
 
Telefon: +49 [0]208 882 54 -260 
Telefax: +49 [0]208 882 54 -279 
Mobil: +49 [0]151 1821 8304 
E-Mail: frau.musterfrau@hs-ruhrwest.de 
Website: www.hochschule-ruhr-west.de

1

2

10mm

22mm

5mm

5mm

Im Falle eines Titels oder längerer 

Bezeichnungen des Aufgabenberei-

ches wird wie oben gezeigt verfahren. 

1 Platzierung Namenstitel 

2 zweizeilige Bezeichnungen 

lassen den ganzen Namensabschnitt 

nach oben rutschen, damit die Grund-

linie der letzten Zeile des Absatzes 

immer bei 22mm von der unteren 

Kante entfernt liegt.

Max Mustermann 
Dezernent für Muster & Bibliothek 
 
 
Telefon: +49 [0]208 882 54 -260 
Telefax: +49 [0]208 882 54 -279 
Mobil: +49 [0]151 1821 8304 
E-Mail: max.mustermann@hs-ruhrwest.de 
Website: www.hochschule-ruhr-west.de

 
Besucheranschrift:  
Mellinghofer Straße 55, Gebäude 35  
45473 Mülheim an der Ruhr
Postanschrift: 
Postfach 10 07 55 
45407 Mülheim an der Ruhr 
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Die zweisprachige Visitenkarte ist 

nach den Gestaltungsprinzipien der 

HRW aufgebaut.

Die Vorderseite enthält zusätzlich zur 

einsprachigen Version die Angaben 

zur Studiengang- und Funktions-

zuordnung auf Englisch in 40% 

Schwarz. 

 
Zweisprachige Visitenkarte

Der Abstand der des Adresstextblocks 

von der unteren Kante bleibt analog 

zur einsprachigen Visitenkarte. Der 

obere Textblock rutscht entsprechend 

nach oben mit einer Leerzeile Ab-

stand zum unteren Textblock.

Die Rückseite der zweisprachigen 

Visitenkarte orientiert sich an der 

einsprachigen Version und enthält den 

englischen Zusatz in der Liberation 

Serif Italic. Hier ist zusätzlich zur 

Postanschrift auch die Besucheran-

schrift aufgeführt. 

Prof. Dr. Max Mustermann 
Leiter Institut 
Head of Institute for Business Administration 
 
T: +49 [0]208 882 54 -352 
F: +49 [0]208 882 54 -384 
E-Mail: max.muster@hs-ruhrwest.de 
Website: www.hochschule-ruhr-west.de

1

2

10mm

22mm

5mm

5mm

 
Besucheranschrift/Address:  
Campus Bottrop  
Tannenstraße 43  
46240 Bottrop, Germany
Postanschrift/Postal address: 
Postfach 10 07 55 
45407 Mülheim an der Ruhr, Germany

Prof. Dr. Margarete Muster 
Leiterin Institut 
Head of Institute for Business Administration 
 
T: +49 [0]208 882 54 -352 
F: +49 [0]208 882 54 -384 
E-Mail: frau.muster@hs-ruhrwest.de 
Website: www.hochschule-ruhr-west.de
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Studentenausweis

DIN A4-Block

Dokumente

Flyer

Anzeigen

Zeitschrift

Postkarten

Mappe
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Der Plakatgestaltung liegen die 

Gestaltungsprinzipien der HRW 

zugrunde.

Logoeinsatz: Das Logo wird bevor-

zugt in Rotation eingesetzt. Die Wort-

marke des Logos muss grundsätzlich 

auf dem blauen Hintergrund stehen.

Flächengestaltung: Grundsätzlich ist 

der vollflächig eingesetzte, primäre 

Farbverlauf zu bevorzugen, es sei 

denn, es ist aus inhaltlichen oder 

produktionstechnischen Gründen 

nicht möglich. Der Blau-Anteil der 

Gesamtfläche sollte bei mindestens 

70% liegen.

 

Der Schriftsatz wird in der Libe-

ration Serif Regular gesetzt. Die 

Headline sollte mehr als 50% größer 

verwendet werden als der Fließtext.

Plakate
Grafische, typografische und fotografische Lösungen

Mülheim an der  Ruhr  ·  Bot t rop
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Die junge staatliche Hochschule Ruhr West 
bietet ab Wintersemester neue  

Masterstudiengänge an: 
Modellierung technischer Systeme und BWL.

Master-Info-Abend: 25. April 2012

Wissen im  
Westen.

E l e k t r o t e c h n i k  ·  I n f o r m a t i k  ·  M a s c h i n e n b a u

Ein Farbbalken in der Sekundärfarbe 

[ CMYK:  85/30/0/30 ] dient als The-

menanzeiger und oberer Abschluss. 

Die Schrift wird hier angesperrt.

Der Einklinker enthält die Normetica 

auf weißem Grund und orientiert sich 

an der Wortmarke. 

 

M a s c h i n e n b a u  ·  E n e r g i e w i r t s c h a f t

Denken hilft.
Die Hochschule Ruhr West beginnt ihren 

Lehrbetrieb im Wintersemester 2009 /10. Die Studiengänge 

Maschinenbau und Energiewirtschaft stehen offen für

ambitionierte Denker.
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Schlauköpfe
gesucht.

HR
W

Mülheim an der  Ruhr  ·  Bot t rop
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Die Hochschule Ruhr West beginnt 
ihren Lehrbetrieb im Wintersemester 
2009/2010. Unser Schwerpunkt liegt auf den 

sogenannten MINT-Fächern (Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaften und Technik). 

Schlauköpfe
gesucht.
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„Die Hochschule Ruhr West ist eine 
neue, staatliche Hochschule mit hohem 
Anspruch. In unseren kleinen Studiengruppen 
lernt es sich ausgesprochen leicht!“

Mülheim an der  Ruhr  ·  Bot t rop

Annika Buers studiert Wirtschaftsingenieurwesen-Energiesysteme an der HRW.

Ein zusätzlicher Einklinker unten 

enthält die Liberation Serif Regular 

(Bold als Auszeichnung) in Weiß und 

steht auf dem primären Blau.

Bildmaterial: Nur freigestellte Bilder 

und bevorzugt Grafiken mit Schatten-

effekt und 3D-Optik dürfen verwen-

det werden.

Eine rein typografische Lösung bei 

der Plakatgestaltung gehört ebenfalls 

zu den bevorzugten Gestaltungsmög-

lichkeiten.
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Der Plakatgestaltung liegen die 

Gestaltungsprinzipien der HRW 

zugrunde.

Logoeinsatz: Das Logo wird bevor-

zugt in Rotation eingesetzt. Die Wort-

marke des Logos muss grundsätzlich 

auf dem blauen Hintergrund stehen.

Flächengestaltung: Grundsätzlich ist 

der vollflächig eingesetzte, primäre 

Der Plakatgestaltung liegen die 

Gestaltungsprinzipien der HRW 

zugrunde.

Flächengestaltung: Die Fläche des 

Plakates wird durch einen Rahmen 

mit Fußzeile im primären Verlauf 

definiert. Die Grundfläche ist weiß.

Farbverlauf zu bevorzugen, es sei 

denn, es ist aus inhaltlichen oder 

produktionstechnischen Gründen 

nicht möglich. Der Blau-Anteil der 

Gesamtfläche sollte bei mindestens 

70% liegen.

 

Der Schriftsatz wird in der Libe-

ration Serif Regular gesetzt. Die 

Headline sollte mehr als 50% größer 

verwendet werden als der Fließtext.

Logoeinsatz: Das Logo wird als 

Unterbrechung des Rahmens am Kopf 

des Plakates eingesetzt.

Der Schriftsatz wird in der Libe-

ration Serif Regular gesetzt. Die 

Headline sollte mehr als 50% größer 

verwendet werden als der Fließtext.

Die Fußzeile übernimmt hier die 

Funktion des sonst obligatorischen 

Abbinders. Die Schrift wird hier 

angesperrt.

Plakate Institut und Master Editierbare Plakatvorlagen A3

Das Institut Maschinenbau
hat sich die ganzheitliche Betrachtung der wirtschaftlichen Fertigung von Kleinserien zum Ziel gesetzt. Dabei soll der 
gesamte Produktlebenszyklus von der Idee bis hin zum Recycling Gegenstand der wissenschaftlichen Ausrichtung sein. 
Aspekte wie z.B. Konstruktion, Simulation und Produktion werden dabei interdisziplinär durch die Kompetenzen des 
Institutes abgedeckt.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Derzeit arbeiten fünf Professoren, fünf wissenschaftliche Mitarbeiter und drei nichtwissenschaftliche Mitarbeiter am 
Institut Maschinenbau.

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
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Weitere Professuren für die Fachgebiete Fahrzeugtechnik, Leichtbau und CAX sind vorgesehen.

Prof. Dr.-Ing. 

Markus Schneider
Institutsleiter

Fachgebiet:  
Konstruktion, Produktion 

Hartmut Ulrich
Vizepräsident Studium und Lehre

Fachgebiet:  
Mathematik und Simulation

Prof. Dr.-Ing. Dr. rer. pol.

Markus Donga
Studiengangsleiter

Fachgebiet:  
Konstruktion, CAD, 
Maschinenelemente

Prof. Dr.-Ing. 

Murat Mola
Fachgebiet:  
Werkstofftechnik
Prof. Dr.-Ing. 

Uwe Lesch

Fachgebiet:  
Handhabungs– und  
Montagetechnik 

Prof. Dr.-Ing. 

Potentielle Forschungsfelder
Entwicklung und Konstruktion
•	 Leichtbau in der Automobiltechnik (Verbundstrukturen)
•	 Web-basierte CAD/CAM-Kopplung
•	 3D-Vermessung von Gegenständen
•	 … 

Produktion
•	 Wirtschaftliche Produktion von kleinen und mittleren Losgrößen
•	 Anwendung generativer Fertigungsverfahren für die Kleinserien-

produktion
•	 Fertigung von Leichtbaustrukturen
•	 Smart-Tooling
•	 Umweltverträgliche Prozessgestaltung
•	 5-Achs-Fräsbearbeitung
•	 Robotergestützte Produktion
•	 … 

Werkstoffwissenschaft / QM
•	 Werkstoff- und Prozessoptimierung, Schwerpunkt Warm- und Kalt-

walzprozesse
•	 Thermodynamische Legierungsentwicklung
•	 Werkstoffuntersuchung und -prüfung
•	 Six-Sigma Qualitätsmanagementschulung
•	 … 

Modellierung
•	 Simulation von Fahrzeugsystemen
•	 Entwicklung von Fahrerassistenzsystemen
•	 Servohydraulische Antriebe und Steuerungen, Modellbildung und 

prüfstandstechnische Optimierung

Dienstleistungsangebot* 
•	 Flach-	und	Profilschleifmaschine	FS	840	Z	CB	 

(Geibel & Hotz GmbH)

•	 Anwendung generativer Fertigungsverfahren für die Kleinserien-
produktion

•	 3D-Printer Dimension Elite (Stratasys GmbH)

•	 Portabler Messarm FaroArm Fusion, Laser Line Probe V2  
(Faro Europe GmbH & Co. KG)

•	 Mehrkomponenten-Messplattform 9253B22  
(Kistler Instrumente GmbH)

•	 Lenkungsprüfstand mit elektromechanischem Linearantrieb  
(IgH Gesellschaft für Ingenieurleistungen mbH)

•	 Universalhärteprüfmaschine	Duramin	T500	(Struers GmbH)

•	 Mikrohärteprüfer	Durascan	70	(Struers GmbH)

•	 Zeiss	Stemi	2000C (Carl Zeiss MicroImaging GmbH)

•	 Auflichtmikroskop	Axio	Lab.A1	Stereomikroskop  
(Carl Zeiss MicroImaging GmbH)

•	 Hydraulikprüfstand (Festo)

•	 Smart-Tooling

•	 Koordinatenmessmaschine	UMC	850	 
(Carl Zeiss Industrielle Messtechnik GmbH)

•	 Darüber hinaus diverse Kleingeräte und Werkzeuge

*(Ausstattung im Aufbau)

E l e k t r o t e c h n i k  ·  I n f o r m a t i k  ·  M a s c h i n e n b a u

HR
W

25. April 2012 // 18.00 - 20.00 Uhr.

• Modellierung technischer Systeme (M.Sc.)
• Betriebswirtschaftslehre (M.A.) 

Veranstaltungsort: Hochschule Ruhr West //  
Dümptener Straße 45 // 45476 Mülheim an der Ruhr //

Gebäude 2 // Räume B2 1.02 und B2 1.07 

Master-Info-Abend
Erster

Mülheim an der  Ruhr  ·  Bot t rop

WWW.HOCHSCHULE-RUHR-WEST.DE/masterinfoabend

E l e k t r o t e c h n i k  ·  I n f o r m a t i k  ·  M a s c h i n e n b a u

Der Abbinder als oberer Abschluss 

ist obligatorisch. Zusätzlich kann der 

Farbbalken als unterer Abschluss mit 

Adress- und Kontaktdaten eingesetzt 

werden. 

Alternativ ist unten auch ein weißer 

Einklinker mit abgerundeteten Ecken 

erlaubt. Er enthält die Normetica auf 

weißem Grund in Versalien.

Bildmaterial: Es werden freigestellte 

Bilder verwendet, eine Ausnahme 

bilden Porträtfotos mit abgerundeten 

Ecken. 

Studieren an
der HRW

„Professor Mustermann stellt den Studiengang

Elektrotechnik vor. Facilit luptatisi. Ro eugiametue min

henis doloreetue consequismod dionsendrem in Henibh essimnon

et adionse tinim Velendreet Vullutnisatuerat praessectem alit

nummy nos nonsenis facidui ssecte tionums andignibh“ Periurer

aessendignim velis esequat. Ut prat hendreet wis esequis.

 

Studieren	  an	  der	  
HRW  

„Professor	   Mustermann	   stellt	   den	   Studiengang	   Elektrotechnik	   vor.	   Facilit	   luptatisi.	   Ro	  
eugiametue	   min	   henis	   doloreetue	   consequismod	   dionsendrem	   in	   Henibh	   essimnon	   et	   adionse	   tinim	  
Velendreet	   Vullutnisatuerat	   praessectem	   alit	   nummy	   nos	   nonsenis	   facidui	   ssecte	   tionums	   andignibh“	  
Periurer	   aessendignim	   velis	   esequat.	   Ut	   prat	   hendreet	   wis	   esequis.	   s	   esequis.	   Facilit	   luptatisi.	   Ro	  
eugiametue	   min	   henis	   doloreetue	   consequismod	   dionsendrem	   in	   essimnon	   et	   adionse	   tinim	   Velendreet	  
Vullutnisatuerat	   praessectem	   alit	   nummy	   nos	   nonsenis	   facidui	   ssecte	   tionums	   andignibh“	   Periurer	  
aessendignim	  velis	  esequat.	  Ut	  prat	  hendreet	  wis	  esequis.	  
	  
Henibh	   luptatisi.	   Ro	   eugiametue	   min	   henis	   doloreetue	   consequismod	   dionsendrem	   in	   Henibh	   essimnon	   et	  
adionse	   tinim	   Velendreet	   Vullutnisatuerat	   praessectem	   alit	   nummy	   nos	   nonsenis	   facidui	   ssecte	   tionums	  
andignibh“	   Periurer	   aessendignim	   velis	   esequat.	   Ut	   prat	   hendreet	   wis	   esequis.	   Facilit	   luptatisi.	   Ro	  
eugiametue	   min	   henis	   doloreetue	   consequismod	   dionsendrem	   in	   Henibh	   essimnon	   et	   adionse	   tinim	  
Velendreet	   Vullutnisatuerat	   praessectem	   alit	   nummy	   nos	   nonsenis	   facidui	   ssecte	   tionums	   andignibh“	  
Periurer	  aessendignim	  velis	  esequat.	  Ut	  prat	  hendreet	  wis	  andignibh.	  
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Die Gestaltung des Studierendenaus-

weises orientiert sich an den Gestal-

tungsprinzipien der HRW.

Logoeinsatz: Die Vignette wird zu-

sätzlich zur Grundversion des Logos 

als angeschnittenes Wasserzeichen 

im Hintergrund verwendet. [ CMYK: 

10/0/0/0 ]

Studierendenausweis

15,5mm

20,3mm

Farbgebung: Das primäre Blau wird 

als Headline auf Weiß eingesetzt.

Die linksbündige Platzierung des 

Schriftsatzes orientiert sich am Foto. 

Der einzudruckende Text wird in der 

Liberation Serif Regular in Schwarz 

gesetzt. 

Schriftgröße: 7pt

Schriftgröße Semesterangabe: 9pt

Zeilenabstand: 9pt

Die Rückseite des Studierendenaus-

weises ist frei verwendbar, z.B. für 

Sponsoren-Anzeigen.

Studierendenausweis

Sabine van der Schanz 
Elektrotechnik
Matrikel Nr. 792003778920

Wintersemester 2009 / 2010
Semesterticket und Stadtverkehr

21. September 2009 bis 17. Februar 2010

Das Logo der Hochschule Ruhr West 

ist im Format rechtsbündig zur be-

schreibbaren Fläche ausgerichtet.

Schreibblock
DIN A4 und DIN A5

WWW.HOCHSCHULE-RUHR-WEST.DE WWW.HOCHSCHULE-RUHR-WEST.DE

Die Internetadresse ist bei beiden 

Formaten mittelachsig in der Norme-

tica C gesetzt.
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Die Urkunde trägt den primären Farb-

verlauf in 8% Deckkraft, die Rücksei-

te ist weiß gehalten.

Im Hintergrund dient die Vignette als 

Wasserzeichen (und ist dementspre-

chen auf der Rückseite gespiegelt zu 

sehen).

Der Schriftsatz wird an der Mit-

telachse entsprechend rechts- und 

linksbündig ausgerichtet. 

Die Headline ist in der Normetica 

Regular in 36 pt mit primären Farb-

verlauf in 100% gesetzt. 

Die vorgedruckten Rubriken auf 

der linken Seite werden in schwarzer 

Schrift in der Liberation Mono Bold 

gesetzt.

Schriftgröße: 10pt

Zeilenabstand: 14 pt

Die Angaben zum Absolventen auf 

der rechten Seite werden in Schwarz 

in der Liberation Serif Regular, Serif 

Bold und Serif Italic in 11pt gesetzt. 

Name, Prüfungsdatum, Gegenstand, 

Fach und Hochschulgrad haben die 

Schriftgröße 16pt in der Liberation 

Serif Regular.

Urkunden
Bachelor und Master

MODUL

NOTE CREDITS
Wissenschaftliche Mathematik 

1,1 6.0
Angewandte Systemtheorie

1,3 6.0
Wissenschaftliche Simulation

1,5 6.0
Theoretische Mechanik

1,4 6.0
Systemidentifikation und Modellbildung

1,5 6.0
Theoretische Elektrodynamik

2,1 6.0
Sensorphysik I 

1,9 6.0
Sensorphysik II 

1,3 6.0
Medizinische Robotik 

2,0 6.0
Research Project 

1,0 6,0
Masterarbeit (einschließlich Kolloquium)

1,3 30.0
Wissenschaftliches Projekt auf Bachelorniveau* 1,6 30
Zusatzleistungen außerhalb der Prüfungsordnung 3,5 6.0

Gesamtergebnis

1,3 90

Mülheim an der Ruhr, 3. August 2012  Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses

Bachelor-ZeUGNIS

Mülheim an der Ruhr, 3. August 2012  Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses

FRAU

GEBOREN AM 

IN

HAT DIE BAcHElORpRüFUNG 

IM STUDIENGANG

 

Margharete Mustermann

16. April 1997
Mülheim an der Ruhr

Modellierung technischer Systeme

erfolgreich mit der Gesamtnote 1,3 abgeschlossen. 

Die Bachelor mit dem Thema „Modellierung einer  
Bachelorarbeit“ erhielt die Note 1,0.

MASTER-ZEUGNIS

Mülheim an der Ruhr, 3. August 2012  Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses

FRAU

GEBOREN AM 

IN

HAT DIE MASTERPRÜFUNG 

IM STUDIENGANG

 

Margharete Mustermann

16. April 1997
Mülheim an der Ruhr

Modellierung technischer Systeme

erfolgreich mit der Gesamtnote 1,3 abgeschlossen. 

Die Masterarbeit mit dem Thema „Modellierung einer Mas-
terarbeit“ erhielt die Note 1,0.

 

Bachelor-UrKUNDe

Das Zeugnis ist weiß gehalten. Auf 

allen Seiten fungiert die Vignette 

als Wasserzeichen (und ist dem ent-

sprechend jeweils auf der Rückseite 

gespiegelt).

Einen optischen Abschluss bildet ein 

Farbbalken im primären Farbverlauf, 

der das Grundlogo.

Die Headline ist in der Normetica 

Regular in 36 pt mit primären Farb-

verlauf in 100% gesetzt. 

Die vorgedruckten Rubriken auf 

der linken Seite werden in schwarzer 

Schrift in der Liberation Mono Bold 

gesetzt.

Schriftgröße: 10pt

Zeilenabstand: 14 pt

Die Angaben zum Absolventen auf 

der rechten Seite werden in Schwarz 

in der Liberation Serif Regular, Serif 

Bold und Serif Italic in 11pt gesetzt. 

Name, Prüfungsdatum, Gegenstand, 

Fach und Hochschulgrad haben die 

Schriftgröße 16pt in der Liberation 

Serif Regular.

GEBOREN AM

IN

FRAU Doris Studentin

16. April 1997

Mülheim

WIRD AUFGRUND DER 
BESTANDENEN MASTER-PRÜFUNG AM 3. August 2012

Modellierung technischer Systeme

Master of Science (M.Sc.)

Dekan Fachbereich 4

Prof. Dr. Eberhard Menzel
Der Präsident

Prof. Dr. Klaus Thelen (Prodekan)

verliehen.

3. August 2012Mülheim an der Ruhr,

IM FACH

DER HOCHSCHULGRAD

Zeugnisse Bachelor und Master
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Flächengestaltung: Die Urkunde un-

terliegt den Gestaltungsprinzipien der 

HRW. Das Dokument unterteilt sich 

in einen Farbbalken und eine Fläche 

mit primärem Farbverlauf, wobei der 

Balken den Verlauf in 8% Deckkraft 

enthält, die Fläche in 100%.

Das Logo der Hochschule Ruhr West 

wird rechtsbündig eingesetzt und 

verbindet die beiden Flächen. 

 
Urkunde Stipendium

  

UrkUnde für ein 
StipendiUm

Im Rahmen des 
nordrhein-westfälischen Stipendienprogramms 

freuen wir uns: 

Max Mustermann

ein Stipendium zur 
Förderung des Studiums an der 

Hochschule Ruhr West
überreichen zu können.

Prof. Dr. Eberhard Menzel 

Präsident der 
Hochschule Ruhr West

Heinz Lison 

Vorsitzender des 
Fördervereins der 

Hochschule Ruhr West 

Mülheim an der Ruhr, den  

Die Submarke Förderverein der 

HRW wird  rechts unten eingesetzt, 

mittelachsig am Wasserzeichen aus-

gerichtet. Die Vignette wird als Was-

serzeichen im Hintergrund verwendet.

Der Schriftsatz verwendet die Libe-

ration Serif Regular und Serif Italic. 

Die Headline enthält den primären 

Farbverlauf und ist in der Normetica 

versal in 36pt gesetzt. 

160mm

Die Rückseite beinhaltet im Kontrast 

zu den Urkunden für Master und Ba-

chelor primären Farbverlauf in 100%.
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Flächengestaltung: Die Flyergestal-

tung orientiert sich an den Gestal-

tungsprinzipien der HRW. Hier wird 

das Halb-Halb-Prinzip eingesetzt.

Der vollflächige primäre Farbverlauf 

kombiniert mit weißer Fläche.

Der Themenbalken in der Sekundär-

farbe auf dem Cover wird auch hier 

als Gestaltungselement eingesetzt.

Die Verwendung von Bildmaterial 

ist auf zwei Arten möglich: Entweder 

werden die Bilder als Freisteller auf 

dem farbigen Hintergrund eingesetzt 

oder mit abgerundeten Ecken auf wei-

ßer Fläche. Auf dem Cover können 

Fotos auch im Anschnitt verwendet 

werden – ohne abgerundete Ecken. 

Für den Schriftsatz wird die Libe-

ration Serif Regular und Serif Italic 

verwendet. 

Flyer
Faltbroschüren DIN lang

Vorderseite

Schriftgröße: 9,5pt

Zeilenabstand: 11,4pt

Aufzählungen werden mit größerem 

Zeilenabstand versehen. Die Head-

lines auf Weiß enthalten den primären 

Farbverlauf.

Tabellengestaltung: Die Headlines 

werden in der versal gesetzten Nor-

metica gesetzt. Ansonsten wird die 

Liberation Serif Regular und Italic 

verwendet. Reduzierter Einsatz der 

sekundären Farben.

Innenseite

St
an

d:
 0

2/
20

12

Kontakt

Institut Maschinenbau 
Hochschule Ruhr West

Wiesenstraße 36
Gebäude 392 + 393
45473 Mülheim an der Ruhr

Telefon: +49 [0] 208 88254 - 751
Fax: +49 [0] 208 88254 - 784

E-Mail: info @ hs-ruhrwest.de
Internet:  www.hochschule-ruhr-west.de

Institut  
Maschinenbau

Profil und  Kompetenzen

Die Kompetenzen

Prof. Dr.-Ing. Dr. rer. pol.

Markus Donga

Fachgebiet:  
Konstruktion, CAD,  
Maschinenelemente

Prof. Dr.-Ing.

Uwe Lesch

Fachgebiet:  
Handhabungs– und  
Montagetechnik

Prof. Dr.-Ing. 

Murat Mola

Fachgebiet:  
Werkstoffwissenschaften

Prof. Dr.-Ing. 

Markus Schneider

Fachgebiet:  
Konstruktion, Produktion

 

Prof. Dr.-Ing. 

Hartmut Ulrich

Fachgebiet:  
Mathematik, Simulation

 
Weitere Professuren für die Fachgebiete Fahrzeugtechnik, 
Leichtbau und CAX sind vorgesehen.

Mülheim an der  Ruhr

info

Bei Aufzählungen werden farbige 

Bullets mit blauem oder weißem 

Rand, je nach Untergrund, verwendet.

Mülheim an der Ruhr und Bottrop
Die HRW befindet sich in Mülheim an der Ruhr und Bottrop - im 
Herzen des Ruhrgebiets. Seit Beginn der ersten Hochschulgrün-
dung in den 1960er Jahren besitzt das Ruhrgebiet eine einzig-
artige und moderne Bildungslandschaft. Rund 160.000 Studie-
rende sind durchschnittlich jedes Semester an den Hochschulen 
der Region eingeschrieben, das entspricht rund einem Drittel der 
Studierenden in Nordrhein-Westfalen. 

Mülheim an der Ruhr – Gründer- und Unternehmerstadt
Mit rund 171.000 Einwohnern zählt die Gründer- und Unterneh-
merstadt Mülheim an der Ruhr zu den „kleineren“ Großstädten des 
Ruhrgebiets. Die traditionsreiche Handelsstadt zeichnet sich durch 
eine breite und branchenvielfältige Wirtschaftsstruktur aus, die für 
das Ruhrgebiet eher untypisch ist. Neben weltweit erfolgreichen 
Industrieunternehmen prägen vor allem Dienstleistungsunterneh-
men das Angebot. Zwei Max-Planck-Institute, das Zentrum für 
Innovation und Technik in NRW (Zenit) sowie das IWW Rhei-
nisch-Westfälisches Institut für Wasserforschung und ein Gründer-
zentrum bilden darüber hinaus eine innovative Infrastruktur. Mit 
über 50 Prozent Grün- und Waldflächen ist die Stadt am Fluss als 
attraktiver Wohnstandort bekannt. 

Bottrop – Gute Grundlage für eine starke Wirtschaft 
Bottrop hat sich mit seinen rund 118.000 Einwohnern zu einer 
modernen Industriestadt entwickelt: Jeder zweite Arbeitnehmer in 
Bottrop verdient heute sein Geld im Dienstleistungsbereich. Der 
Strukturwandel ist eingeleitet, kleine und mittelständische Unter-
nehmen haben sich angesiedelt. Kennzeichnend ist ein Branchen-
mix – chemische Industrieunternehmen finden sich ebenso wie 
metallverarbeitende Unternehmen und Lebensmittelproduzenten. 
Moderne Branchen wie Umweltschutz- und Kommunikationstech-
nologie bilden die Basis für die wirtschaftliche Zukunft der Stadt. 

Hochschule Ruhr West 

Kompakt

HR
W

Adressen

Postanschrift
Hochschule Ruhr West
Postfach 10 07 55
45407 Mülheim an der Ruhr
Telefon:  +49 [0]208 88254 -0
Fax:  +49 [0]208 88254 -109
Internet:  www.hochschule-ruhr-west.de

Institute Maschinenbau  
und Mess- und Sensortechnik
Wiesenstraße 36
45473 Mülheim an der Ruhr 

Campus Bottrop
Tannenstraße 43
46240 Bottrop

Institut Informatik
Institut Energiesysteme und Energiewirtschaft

Campus Mülheim an der Ruhr
Mellinghofer Straße 55
45473 Mülheim an der Ruhr 

Gebäude 12: Institut Naturwissenschaften
Gebäude 26: Hörsäle
Gebäude 27a: Wirtschaftsinstitut
Gebäude 35: Servicebereich
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Zwei Masterstudiengänge an der 
Hochschule Ruhr West

Modellierung technischer Systeme (M.Sc.)

Der Vollzeit-Master für Elektrotechnik, Maschinenbau und 
Naturwissenschaften

Betriebswirtschaftslehre (M.A.)

Der Master als Vollzeit- und berufsbegleitende Variante mit 
vier innovativen Schwerpunkten:

Internationales Marketing Management
Finanzmanagement und Controlling
Ost- und Südasien Management
Human Resource Management

Kontakt PR & Marketing 
Telefon: +49 [0] 208 88254 -250 
E-Mail: presse@hs-ruhrwest.de 

Kontakt Studienberatung

Miriam Schindler & Esther Kleine
Telefon: +49 [0] 208 88254 -206 / -214
E-Mail: studierendenservice@hs-ruhrwest.de  
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DÜMPTENEr STrASSE

Gebäude 2 
Raum
b2 1.02 +
b2 1.07

2

WWW.HOCHSCHuLe-RuHR-WeST.de/masterinfoabend

2-seitiger DIN lang Flyer - Querformat2-seitiger DIN lang Flyer - hochformat

Vorderseite

Vorderseite RückseiteRückseite

HRW

Mülheim an der  Ruhr  ·  Bot t rop

25. April 2012 // 18.00-20.00 Uhr.  
Veranstaltungsort: Hochschule Ruhr West //  

Dümptener Straße 45 // 45476 Mülheim an der Ruhr // 
Gebäude 2 // Räume B2 1.02 und B2 1.07  

(Die Räume liegen im Erdgeschoss von Gebäude 2.)  

Erster Master- 
Info-Abend

HR
W WW

W.
HO
CH
SC
HU
LE
-R
UH
R-
WE
ST
.D
E/
MA
ST
ER
IN
FO
AB
EN
D

Jetzt vormerken!
14. - 18. Januar 2013

Woche der Studienorientierung an der  
Hochschule Ruhr West
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Flächengestaltung: Die Gestaltung 

der Anzeigen unterliegt den Gestal-

tungsprinzipien der HRW.

Der Aufbau der Anzeige setzt sich aus 

einer Fläche mit primärem Farbver-

lauf und abgerundeten Ecken sowie 

dem Logo zusammen. Eine Gestal-

tung der Anzeige mittels Verwendung 

einer Konturlinie zur Bestimmung der 

Fläche ist in Ausnahmefällen mög-

lich.

Das Logo verbindet die Fläche und 

den weißen Umraum und ist zentriert 

eingesetzt.

Für den Schriftsatz wird die Libera-

tion Serif Regular und die Serif Italic 

verwendet.

 

Anzeigen
1-seitige Anzeige 

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen hat zum 1. Mai 2009 die 
international ausgerichtete Hochschule Ruhr West mit Standorten 
in Mülheim an der Ruhr und Bottrop gegründet. Ab Wintersemester 
2009/2010 können Studierende hier erstmals die Fächer Maschinenbau 
sowie Energiesysteme und Energiewirtschaft belegen. Später kommen 
weitere Studiengänge der MINT-Fächer Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik hinzu. 

Zum Aufbau des Informations- und Medienzentrums suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

Mitarbeiter/in
DV-Systemtechnik

bis TV-L E 11
Ihre Aufgaben:

• Selbstständige verantwortliche Administration/
Betreuung der IT-Systeme (IT-Infrastruktur, Server, 
Clients, Peripherie)

• Unterstützung der EDV-bezogenen Lehrveranstaltungen

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Hochschulstudium (Diplom, 

Bachelor) in den Bereichen Informatik oder  
Ingenieurwesen (CAD)

• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität   
Die Hochschule Ruhr West fördert die berufliche Zukunft von Frauen. 
Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. Bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden Frauen 
bevorzugt berücksichtigt, solange nicht in der Person eines Mitbewerbers 
liegende Gründe überwiegen. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Qualifikation und Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie uns als Bewerbungsunterlagen ausschließlich 
Fotokopien und verzichten Sie auf aufwändige Bewerbungsmappen, 
da diese nicht zurückgeschickt werden können. Von Bewerbungen auf 
elektronischem Weg bitten wir abzusehen.

Wenn Sie der Prozess einer FH-Neugründung reizt und Sie uns bei dieser 
spannenden Aufgabe unterstützen möchten, richten Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung bitte bis zum 13.07.2009 unter Angabe der Kenn-
ziffer 12-2009 an:

Hochschule Ruhr West
Helmut Köstermenke
Vizepräsident Bereich Wirtschafts- und Personalverwaltung
Brunshofstraße 12, 45470 Mülheim an der Ruhr

WWW.HOCHSCHULE-RUHR-WEST.DE

HRW

Die Hochschule Ruhr West (HRW) ist eine junge, staatliche Hochschule
mit hohen Qualitätsstandards, Ambiente und Flair. Ihr fachlicher
Schwerpunkt liegt auf den so genannten MINT-Fächern – Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaften und Technik. Die HRW, die im
 September dieses Jahres ihren Lehrbetrieb an den Standorten Mülheim
an der Ruhr und Bottrop aufgenommen hat, setzt auf Familienfreund-
lichkeit und Chancengleichheit.

An der Hochschule Ruhr West ist zum 01.03.2010 folgende
 Professur zu besetzten: 

W2-Professur BesO W, Kennziffer 16-2009

„Allgemeine VWL
sowie Spezialbereiche 

der Wirtschaftsgeographie“
Die Bewerberin oder der Bewerber soll über eine qualifizierte
Lehr- und Berufserfahrung im Bereich der Volkswirtschaft
 verfügen (Mikro- und Makroökonomie, internationale Fragen 
der Wirtschaftspolitik), um Studierende in Bachelor- und Master-
studiengängen auf ihre nachfolgende Tätigkeit in globalisierten
Märkten vorbereiten zu können.

Darüber hinaus sollen Lehrveranstaltungen zu regionalen und
 betrieblichen Innovationsprozessen der Industrie im In- und
Aus land aus Sicht der angewandten Wirtschaftsgeographie ange-
boten werden (Management des Netzwerk- und Clusteraufbaus/
Regionalmarketing, Evolutionsökonomik, Existenzgründung).

Die Einstellungsvoraussetzungen für Professorinnen und Pro -
fessoren richten sich nach § 36 HG NRW.

Die HS Ruhr West hat sich zum Ziel gesetzt, den Anteil der Frauen
in der Wissenschaft zu erhöhen, und fordert im Rahmen eines be-
sonderen Förderprogramms auch Frauen zur Bewerbung auf, die
kurz vor  Beendigung der Promotion stehen.

Nähere Information erhalten Sie unter:
www.hochschule-ruhr-west.de/stellenangebote.html

Wenn Sie der Prozess der Neugründung einer Hochschule reizt und Sie
uns bei  dieser spannenden Aufgabe unterstützen möchten, richten Sie
Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 02.11.2009 unter Angabe
der o.g. Kennziffer an den:

Präsidenten der Hochschule Ruhr West
Brunshofstr.12, 45470 Mülheim an der Ruhr

Das Berufungsgespräch ist für den 15.12.2009 terminiert.

Flächengestaltung: Bei der Gestal-

tung einer zweiseitigen Anzeige wird 

das Halb-Halb-Prinzip angewendet. 

Es stehen sich eine Fläche mit primä-

rem Farbverlauf und ein weiße Fläche 

gegenüber.

Das Logo dient hierbei als Verbin-

dungselement zwischen den beiden 

Flächen.

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen hat zum 1. Mai 2009 
die Hochschule Ruhr West mit Standorten in Mülheim an der 
Ruhr und Bottrop gegründet. Ab Wintersemester 2009/2010 
können Studierende hier erstmals die Fächer Maschinenbau und 
Energiewirtschaft belegen. Später kommen weitere Studiengänge 
der MINT-Fächer Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik hinzu. 

Zum Aufbau des Geschäftsbereiches suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Leiter/in Kommunikation 
und Marketing

Kennziffer 11-2009

Ihre Aufgaben:
• Aufbau der Abteilung Kommunikation und Marketing 

sowie Erstellung und Umsetzung der Kommunikati-
onsstrategie 

• Planung und Umsetzung der Presse- und Medienarbeit 
• Eigenständige Konzeption und Umsetzung relevanter  

Themen wie Personalentwicklung, Migration, Interna-
tionalisierung und familiengerechte Hochschule

• Entwicklung und Durchführung von Maßnahmen für 
die interne Kommunikation 

• Durchführung klassischer Werbemaßnahmen wie  
Anzeigen, Außenwerbung etc.

• Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 
und Pressegesprächen

• Planung und Betreuung des Internetauftritts
• Redaktion von Veröffentlichungen
• Pflege regionaler und überregionaler Journalistenkon-

takte sowie Kooperation mit regionalen Unternehmen 
und  Institutionen

   

Ihr Profil:
• Sie verfügen über ein Hochschulstudium z.B. Journalismus oder  

Kommunikationswissenschaft mit überdurchschnittlichem Ergebnis 
und waren in Ihrer beruflichen Laufbahn längere Zeit in der Öffentlich-
keitsarbeit und im Marketing tätig

• Sie verfügen über fundierte Kenntnisse in der Konzeption und Umset-
zung von Kommunikations- und Marketingmaßnahmen, in der Planung 
und Durchführung von Veranstaltungen und Pressekonferenzen sowie 
in der Texterstellung für verschiedene Medien

• Sie haben einen regionalen Bezug und besitzen Erfahrung im Umgang 
mit öffentlichen und privaten Unternehmen und Institutionen (Berufs-
erfahrung im öffentlichen und privatwirtschaftlichen Bereich sind von 
Vorteil)

• Sie besitzen gute Kontakte zu den regionalen Medien    
• Sie verfügen über Auslandserfahrung, sehr gute Englischkenntnisse  

in Wort und Schrift sowie weitere Fremdsprachenkenntnisse
• Sie haben gute EDV-Kenntnisse und sind sicher im Umgang mit 

Internet-Redaktionssystemen, besitzen ein  ausgeprägtes Organi-
sationstalent und ein hohes Maß an Einsatz- und Leistungsbereitschaft

Die Hochschule Ruhr West fördert die berufliche Zukunft von Frauen. 
Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. Bei gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden Frauen bevorzugt 
berücksichtigt, solange nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie uns als Bewerbungsunterlagen ausschließlich Fotokopien 
und verzichten Sie auf aufwändige Bewerbungsmappen, da diese nicht zu-
rückgeschickt werden können. Wenn Sie der Prozess einer FH-Neugründung 
reizt und Sie uns bei dieser spannenden  Aufgabe unterstützen möchten, 
richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 20.6.2009 an:

HOCHSCHULE RUHR WEST 
Helmut Köstermenke, Vizepräsident Bereich Wirtschafts- und Personal-
verwaltung, Brunshofstraße 12, 45470 Mülheim an der Ruhr

www.hs-ruhrwest.de

HOCHSCHULE RUHR WEST
UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCEHRW

2-spaltige Anzeige

Der Schriftsatz wird in der Liberati-

on Serif Regular und der Serif Italic 

gesetzt.
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Flächengestaltung: Die Gestaltung 

der Anzeigen unterliegt den Gestal-

tungsprinzipien der HRW.

Der Aufbau der Anzeige setzt sich aus 

einer Fläche im primärem Farbverlauf 

und dem obligatorischen Abbinder als 

oberer Abschluss zusammen.

Der Einsatz der Grafiken in 3D-Optik 

oder eine fast typografische und icon-

hafte Gestaltungslösung ist möglich.

Flächengestaltung: Die Gestaltung 

der Anzeigen unterliegt den Gestal-

tungsprinzipien der HRW.

Der Aufbau der Anzeige setzt sich aus 

einer Fläche im primärem Farbverlauf 

und dem obligatorischen Abbinder als 

oberer Abschluss zusammen. Fotos 

werden im Anschnitt verwendet.

Das Logo wird bevorzugt in Rotation 

eingesetzt.

Für den Schriftsatz wird die Libera-

tion Serif Regular und die Serif Italic 

verwendet.

 

Anzeige mit Grafik Anzeige mit Fotomaterial

Studieren Sie! Was mit Technik?
Mülheim an der  Ruhr  ·  Bot t rop

Studieren Sie an der jungen 

staatlichen Hochschule Ruhr West. 

Wir bieten intensive Betreuung und 

hohe Qualitätssta
ndards.HR
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Mülheim an der  Ruhr  ·  Bot t rop

Wissen im 
Westen
Die HRW ist eine staatliche  

Hochschule mit hohem Anspruch und 
anwendungsorientierten  

Studiengängen.
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Studieren Sie!
Was mit Technik!

 Maschinenbau 
 Angewandte Informatik 
 Elektrotechnik 
 Wirtschaftsingenieurwesen- 
 Energiesysteme 
 Betriebswirtschaftslehre 

www.hochschule-ruhr-west.de

Wissen im 
Westen.

23.06.2010, 16 Uhr: 
Info-Veranstaltung 
Studium an der 
Hochschule Ruhr 
West, Lichthof des 
Berufskollegs, An 
der Berufsschule 
20, 46236 Bottrop.
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Die Gestaltung der der Zeitschrift 

unterliegt den Gestaltungsprinzipien 

der HRW. 

Titelgestaltung: Der Aufbau des 

Titels setzt sich aus dem primären 

Farbverlauf und einer Fotofläche 

zusammen. 

Das Logo wird in der zweifarbigen 

Version mit Schatten eingesetzt.

 

Die Innenseitengestaltung unterliegt 

einem dreispaltigen Raster.  

Als unterer Abschluss der Doppel-

seite dient ein durch zwei Spalten 

durchbrochener Farbbalken mit dem 

primären Farbverlauf.

Für den Schriftsatz im Titel wird die 

Liberation Serif Regular und die Serif 

Italic verwendet. Die Ausgabenbe-

zeichnung beinhaltet die Normetica A 

und Normetica C. Der Teaser verwen-

det die Liberation Sans Bold und die 

Liberation Serif Italic. 

 

Zeitschrift
DIN A4 

AusgAbe 1 // Juni 2012

MeHRWert
Das Magazin der Hochschule Ruhr West

Keine Angst vor der  
ZuKunft! Warum HRW Studierende 

optimistisch nach vorne schauen

Der Schriftsatz sieht die Überschrif-

ten immer in der Liberation Serif 

Regular mit dem primären Farbver-

lauf in 28pt vor. 

Der Anleser wird in der Liberation 

Sans Bold in 9pt /14pt in Versalien 

gesetzt. Der Fließtext verwendet die 

Liberation Sans Regular in 9pt /12pt. 

Anleser und Fließtext verwenden 

Blocksatz.
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HRW

www.hochschule-ruhr-west.de

Flächengestaltung: Die Gestaltung 

der Postkarten unterliegt den Gestal-

tungsprinzipien der HRW und zeigt 

das Halb-Halb-Prinzip.

Die Vorderseite zeigt den Claim in 

der Liberation Serif Regular in Weiß 

auf dem primären Farbverlauf. 

Flächengestaltung: Die Gestaltung 

der Postkarten unterliegt den Gestal-

tungsprinzipien der HRW und zeigt 

das Halb-Halb-Prinzip.

Die Vorderseite zeigt den Schriftzug 

in der Liberation Serif Regular in 

Weiß auf dem primären Farbverlauf.

Die Vignette ohne Schatten wird 

als Wasserzeichen angeschnitten im 

Hintergrund eingesetzt.

Die Rückseite wird von einem 

schmalen Rahmen im primären Farb-

verlauf umgeben. Der Einklinker im 

Primärblau verwendet als Schriftsatz 

die Normetica A und Normetica B in 

Versalien.

Das Logo der Hochschule Ruhr West 

wird in der Originalversion verwen-

det. 

Postkarten
CityCards Compliments Card

Denken hilft.

Bildung gut, alles gut!

HRW
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Mit freundlichen Grüßen

Die Rückseite ist weiß und zeigt das 

mittelachsig ausgerichtete Logo und  

den Absender in der Liberation Serif 

Regular.
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Die Gestaltung der Postkarte unter-

liegt den Gestaltungsprinzipien der 

HRW. Die Einladungskarte ist mit 

einer Banderole im primären Farbver-

lauf und dem daraufgesetzten Logo 

der Hochschule Ruhr West.

Einladungskarte

Um Anmeldung wird gebeten.

Hochschule Ruhr West
Studierendenservice

Mellinghofer Straße 55, Gebäude 35
45473 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208 88254 -222
Fax: 0208 88254 -219

E-Mail: studierendenservice@hs-ruhrwest.de

E i n l a d u n g 
zur feierlichen Einführung der Erstsemester

HR
W

Der Schriftsatz erfolgt in der Libe-

ration Serif Regular, Serif Bold und 

Serif Italic.

Hochschule Ruhr West
Postfach 10 07 55 | 45407 Mülheim an der Ruhr

Telefon: +49[0]208 882 54 -0 | Fax: +49[0]208 882 54 -109 | E-Mail: info@hs-ruhrwest.de
www.hochschule-ruhr-west.de

Reinzeichnung

Flächengestaltung: Die Gestaltung 

der der Mappe unterliegt den Gestal-

tungsprinzipien der HRW. 

Der primäre Farbverlauf wird voll-

flächig eingesetzt.

Das Logo wird in Rotation auf der 

Vorderseite verwendet, die Vignette 

als Wasserzeichen im primärem Blau 

[45%] auf der Rückseite.

 Für den Schriftsatz wird die  

Liberation Serif Regular und die Serif 

Bold in 8pt verwendet.

 

Mappe
DIN A4 
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Powerpoint-Template Farbe

Format: Bildschirmpräsentation

Flächengestaltung: Es gelten die 

Gestaltungsprinzipien der HRW. Die 

Präsentationsfläche ist durch einen 

Rahmen im primären Farbverlauf und 

einen Farbbalken in sekundärem Blau 

[CMYK: 85/30/0/30] als Abbinder.  

Auf der Titelseite der primären Farb-

verlauf eingesetzt, kombiniert mit 

weißem Schriftsatz.

Logoeinsatz: Das Logo der Hoch-

schule Ruhr West wird als Unterbe-

rechung des Rahmens linksbündig 

in der Kopfzeile ohne Wortzusatz 

verwendet. Auf der Titelfolie wird das 

Logo des jeweiligen Studiengangs 

oder Instituts eingesetzt und an der 

Mittelachse ausgerichtet.

Die Fußzeile enthält die Angaben zu 

Semester, Autor und Seitenzahl.

Der Schriftsatz wird in der Libera-

tion Serif Regular, Serif Italic und 

Serif Bold gesetzt. Die Überschriften 

der Folgeseiten verwenden immer 

das primäre Blau, der Fließtext 

ist Schwarz. Schriften auf blauem 

Hintergrund werden immer in Weiß 

verwendet.

Grafiken und Tabellen benutzen das 

primäre Blau der Hochschule Ruhr 

West in Abstufungen.
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Bei allen Artikeln ist als Produktfar-

be das primäre Blau anderen Tönen 

vorzuziehen. 

Das Logo oder die Vignette wird bei 

Objektbedruckung in der 1-farbigen 

Negativform ohne Schatten verwen-

det. Dabei ist, wenn möglich, das 

Logo in Rotation aufzubringen. 

Wenn die Vignette im Anschnitt er-

scheint, muss zwingend die vollstän-

dige Grundversion der Wortbildmarke 

auf dem Produkt verwendet werden.

Die Mindestgröße des Logos, ge-

messen an der Kreisinnenfläche der 

Vignette, beträgt 10mm. 

Merchandise
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Weitere Artikel: Ansteckpin, Magnet, 

Aufkleber, Kugelschreiber, Notizzet-

tel, Moleskine, A4 Infomappe, USB-

Stick, Schlüsselband, Bierdeckel ... 

Das Logo oder die Vignette wird, 

wenn möglich, in der Originalform 

und in Rotation verwendet. 

Diverse Merchandise-Artikel
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www.hochschule-ruhr-west.de
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www.hochschule-ruhr-west.de
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Das Logo wird in der Originalform 

und in Rotation verwendet. 

Die Textilien sind blau. Der Farbton 

richtet sich soweit dies produkti-

onstechnisch möglich ist nach dem 

Corporate Design,.

Das Logo und die Vignette werden  in 

der negativen einfarbigen Grundform 

verwendet. 

Kaffebecher Kleidung
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Außenwerbung
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Flächengestaltung: Es gelten die 

Gestaltungsprinzipien der HRW. Der 

primäre Farbverlauf wird vollflächig 

eingesetzt, kombiniert mit weißem 

Schriftsatz.

Logoeinsatz: Hier werden die nega-

tive Grundversion des Logos und die 

Vignette im Anschnitt verwendet – 

beide in gleicher Rotation (hier 45°).

Flächengestaltung: Es gelten die 

Gestaltungsprinzipien der HRW. Der 

primäre Farbverlauf wird vollflächig 

eingesetzt, kombiniert mit weißem 

Schriftsatz. Der obligatorische Abbin-

der bildet den unteren Abschluss.

Logoeinsatz: Hier wird die negative 

Grundversion des Logos in Rotation 

verwendet – mit und ohne Einklinker. 

Die Vignette wird im Anschnitt auf 

der neutralen Version eingesetzt.

Außenwerbung
Fahne Rollup 

HR
W

HR
W

HRW

Mülheim an der  Ruhr  ·  Bot t rop

HRW

Wissen im Westen.
Campus Mülheim an der Ruhr:

•  Maschinenbau, Bachelor of Science
•  Elektrotechnik, Bachelor of Science
•  Betriebswirtschaftslehre, Bachelor of Arts
•  Modellierung technischer Systeme, 
  Master of Science

•  Angewandte Informatik,  Bachelor of Science
•  Wirtschaftsingenieurwesen-Energiesysteme,   
  Bachelor of Science

Campus Bottrop:

HRW WWW.
HOCH

SCHU
LE-R

UHR-
WEST

.DE

Das Bildmaterial wird im Anschnitt 

verwendet als unterer Abschluss 

verwendet. 

Für den Schriftsatz wird die Liberati-

on Serif Regular, Serif Bold und Serif 

Italic verwendet. 



S TA N D :  1 1 . 2 0 1 2 H R W  S t y l e g u i d e   |   S o n d e r f o r m e n

Flächengestaltung: Es gelten die 

Gestaltungsprinzipien der HRW. Der 

primäre Farbverlauf wird vollflächig 

eingesetzt, kombiniert mit weißem 

Schriftsatz.

Logoeinsatz: Hier werden die ne-

gative einfarbige Grundversion des 

Logos und die Vignette in Rotation 

verwendet.

Fahrzeugbeschriftung 

Bus & Bahn Touran & Van
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Flächengestaltung: Es gelten die 

Gestaltungsprinzipien der HRW. Der 

primäre Farbverlauf wird vollflächig 

eingesetzt, kombiniert mit weißem 

Schriftsatz.

Logoeinsatz: Hier werden die nega-

tive Grundversion des Logos verwen-

det.

Messestand

Der Schriftsatz wird in der Liberati-

on Serif Regular gesetzt.
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Internet

Apps
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Es gelten die Gestaltungsprinzipien 

der HRW. 

Flächen verwenden den primären 

Farbverlauf oder Abstufungen des 

primären Blau. Als Gegenpol stehen 

der weiße Header mit dem Logo 

der Hochschule Ruhr West und der 

Footer.

Internet 

Ein durchgängiges Element sind die 

abgerundeten Ecken von Binnenflä-

chen. Bilder werden vorwiegend als 

Freisteller auf blauem Hintergrund 

eingesetzt. 

Es gelten die Gestaltungsprinzipien 

der HRW. 

Für das App-Icon ist die Vignette mit 

Schatten auf dem primären Farbver-

lauf eingesetzt worden.

App 



H R W  S t y l e g u i d e  

Bei Fragen zum Corporate Design 
wenden Sie sich bitte an:
 
PR & Marketing
Hochschule Ruhr West
Mellinghofer Str. 55, Gebäude 35
45473 Mülheim an der Ruhr
Tel: 0208 882 54 -250/251
E-Mail: presse@hs-ruhrwest.de
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